
Auf dem Weg zu einem neuen Gesangbuch
Seit 1994 verwenden wir in unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen aber auch zu Hause das 
„neue“ Evangelische Gesangbuch. Denn Musik 
verbindet. Dort stehen auch viele Gebete und 
Texte für das tägliche Leben als Christenmen-
schen drin. Seit 1994 gibt es freilich auch viele 
neue schöne Lieder. Manche ältere Lieder sind 
heute nicht mehr so verständlich. 

Daher soll 2028 ein neues Gesangbuch erschei-
nen. Bei seiner Entstehung kann auch unsere Ge-
meinde mitwirken. Wir sind „Erprobungsgemein-
de“ und wollen einige neue Möglichkeiten in den 
Gottesdiensten am 22. Februar und am 1. März 
ausprobieren. Kommen Sie gern zahlreich – auch 
wenn Sie selbst lieber brummen und summen.

Veränderungen in unserer Kirche und in unserem Dekanat
In der ganzen bayerischen Landeskirche 
stehen große Veränderungen bevor. Da 
die Anzahl der Mitglieder und auch der 
Hauptberuflichen abnimmt, müssen 
sich alle Ebenen der Kirche möglichst 
bald auf die neue Situation einstellen. 
Unser Dekanat hat hierzu Ende 2025 den 
Prozess „Kirche der Zukunft“ begonnen, um 

diese Herausforderungen aktiv zu bear-
beiten. Diesem Gemeindebrief liegt ein 
Flyer mit den wichtigsten Punkte dazu 
bei. Wir werden in den nächsten Aus-
gaben auch immer wieder informieren. 

Außerdem finden Sie auf der neuen 
Website https://ingolstadt-evangelisch.de/

kirche-der-zukunft aktuelle Infos. 
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Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  (Offenbarung 21,5)

Zu Beginn eines neuen Jahres haben viele 
Menschen gute Vorsätze. Vieles möge neu 
werden im kommenden Jahr. Ich höre das 
Rauchen auf. Ich ernähre mich gesünder. Ich 
treibe mehr Sport und Vieles mehr. Wahr-
scheinlich überlegen sie darüber hinaus wie 
wird 2026 werden. 

Für mich persönlich bringt das neue Jahr 
auch eine große Veränderung mit sich. Ich 
gehe in den Ruhestand. Sicher wird nicht 
alles neu. Doch schon die Philosophen in 
der Antike wussten: Alles ist im Fluss. Nichts 
hat so dauerhafte Kontinuität als die Ver-
änderung und Vergänglichkeit. Dies klingt 
für mich nicht entmutigend, sondern im 
Gegenteil ermutigend. 

Die Jahreslosung ein wunderbarer Finger-
zeig. Denn nicht sie, du und ich brauchen 
alles neu zu machen. Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu! Wir können uns von einer 
tiefen Zuversicht und einem grenzenlosen 
Vertrauen getragen wissen, dass Gott unsere 
Wege begleitet. Dass Gott im persönlichen 
Leben jedes Einzelnen und auch in unserer 
Kirchengemeinde und Kirche Vieles neu 
entstehen lässt. Mit Neugierde und positiver 
Erwartung blicke ich darauf. 

Schon am Anfang der Bibel lesen wir es im 
Schöpfungsbericht. Gott schuf die Erde, uns 
Menschen, die Tiere, die Pflanzen. Und siehe 
es war sehr gut. 

Ich wünsche Euch und Ihnen, dass Vieles, was 
Gott neu macht, für Sie und Euch in diesem 
Jahr wohltuend spürbar und erlebbar wird.

Ihr/ Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 
 Hitzhofen  Lippertshofen  Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief
der Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Februar 2026

01.02. Gottesdienst (Pfr. i.R. Potengowski) 
01.02. Kindergottesdienst
05.02. 16.00 Uhr, Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl, Kapelle im Seniorenheim St. Eli-
sabeth, Gaimersheim (Pfr. Köglmeier)

08.02. 15.00 Uhr (!), Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Pfr. Köglmeier 
– gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Friedrichshofen (Dekanin 
Schwarz, Pfr. Köglmeier; es singt die 
Gaimersheimer Kantorei)

15.02. Gottesdienst (Pfrin. Hanusch-Beuerle)
22.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - 

Erprobung neues Gesangbuch (Pfr. 
Eckert) 

01.03. Gottesdienst - Erprobung neues 
Gesangbuch (Pfr. Eckert)

Gottesdienste
Friedenskirche:

Jeden Sonn- und Feiertag um 10.00 Uhr 
Gottesdienst (sofern nicht anders angegeben) 

Bild: Elisabeth Schmiedel

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei am 07. Dezember                             Foto: privat

Im März feiern wir in etlichen Orten unseres 
Gemeindegebiets den ökumenischen Weltge-
betstag, verbunden mit Frauen in Nigeria.

  Freitag, 6. März, 18.00 Uhrx 
  Friedenskirche in Gaimersheimx 

Ökumenische Frauenteams bereiten die Feiern 
vor. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen 
möchte, kann direkt Frau Iberle kontaktieren 
(Tel. 08458/330031).  

Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Eitensheim am 11. Januar    (Foto: Rosmarie Obermeier)

Neuer Präparandenkurs 
gestartet 

Seit Mitte Januar sind 32 Jugendliche in 
drei Gruppen bis Juni unterwegs als „Präpis“. 
Herzlich willkommen, Euch viel Freude und 
gute Gemeinschaft!

WIR SUCHEN:
Gemeindebriefaustragende 

in BÖHMFELD und im 
Norden von GAIMERSHEIM

Das neue
Evangelische 
Gesangbuch

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

pfarramt.gaimersheim@elkb.de
Oder lesen Sie einfach die 

„gute alte“ Druck-Ausgabe. 
Diese ist im Pfarramt erhältlich.



Gruppen und Veranstaltungen

 Treff „Frauen mittendrin“: 
Mittwoch, 11.03.(!), 19.30 Uhr
Kontakt: Kathrin Herfeld (Tel. 08458/603970) 
 Männerkochen & Smalltalk: 
Freitag, 06.02., 19.30 Uhr
Kontakt: Jörg Rothe (Tel. 08458/330221) 
 Seniorennachmittag: Mittwoch, 04.02., 
14.30 Uhr, Thema „Fasching“ und Verab-
schiedung Pfr. Köglmeier
Kontakt: Petra Pankalla (Tel. 01515/0628623)
 Offenes Treffen der „Globetrotter“: 
18.03.(!), 19.00 Uhr im Gemeindesaal
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)

 Weiteres 
 Büchertisch: 01.03.(!), nach dem Gottes-
dienst / Kontakt: Ursula Tettenhammer 
(Tel. 01512/7031227)
 Arbeitskreis Tansania: 24.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
 Meditation: montags, 19.00 Uhr in der 
Kirche (außer Schulferien und Feiertage)
Kontakt: Ruth Ullrich (Tel. 08458/6628) und 
Charlotte Iberle (Tel. 08458/330031)
 „Küchenperlen“ – unser Serviceteam: 
Kontakt: Petra Pankalla (Tel. 01515/0628623)
 Kirchenvorstand - nächste öffentliche 
Sitzung: Montag, 02.03.(!)., 20.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)

 Kinder 
 Spielgruppe: donnerstags um 9.30 Uhr

Kontakt: Luise Wein (Tel. 0176/24189109) 
und Monika Kauffmann (Tel. 0173/4279928)

 Kindergottesdienst: 01.02., 10.00 Uhr
Kontakt: Anna Kossendey (Tel. 01573/8777922)  

 Ökumenische Kinderkirche Böhmfeld: 
08.02., 10.00 Uhr, kath. Pfarrsaal Böhmfeld 
Kontakt: Erika Bauer (Tel. 0176/62107199; 
erika.f.bauer@googlemail.com) 

 Jugendliche – Konfis 
 Offener Treff für Jugendliche ab 13: 
07.02., 15.00-18.00 Uhr „Kick-Off für 2026 “
Kontakt: Fabian Rösler (Tel. 0176/45537044 
oder fabian.roesler@elkb.de)
 Treffen der Präparandenkurse: Gruppe 2 
(Fr. Felsmann): 01.02. nach dem Gottesdienst
 Treffen für die Konfirmandenkurse: 
Gruppe 1: Samstag, 28.02., 10.00-13.00 Uhr
Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
Gruppe 2: Samstag, 07.02., 10.00-13.00 Uhr
Pfr. Köglmeier (Tel. 0176/28974233)

 Musik 
 Kinderchor: Kinder von 8-12 Jahren: freitags, 

16.00-16.45 Uhr (außer in den Schulferien)
Kinder von 4-8 Jahren: freitags, 17.00-17.30 
Uhr (außer in den Schulferien)
Kontakt: Julia Schneider (Tel. 0162/9620719)  
 Gaimersheimer Kantorei: donnerstags um 
19.45 Uhr Kontakt: Kathrin Schiele-Kiehn (Tel. 
0179/4531826)
 Jugendprojektband: Kontakt: Sebastian 
Schmied (Tel. 0179/7561528) 
sebastianschmied77@gmail.com

 Erwachsene 
 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 10.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
 Hauskreis: 13.02., 27.02., jeweils 20.00 Uhr
Infos: Esther Recknagel (Tel. 0841/9937150)
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Ein unbeirrbarer Optimist sagt leise „Servus“
Pfarrer Stefan Köglmeier geht in den Ruhestand
Wenn Stefan Köglmeier auf seinen Weg als 
Pfarrer zurückblickt, dann tut er das nicht mit 
Wehmut, sondern mit Dankbarkeit – und mit 
einer spürbaren Zuversicht. Vielleicht ist es genau 
das, was ihm der Donaukurier einmal attestierte: 
ein „unbeirrbarer Optimist“. Ein inoffizieller Titel, 
mit dem er sich wohlfühlt. 
Geboren und aufgewachsen in Ingolstadt, be-
gann sein Weg ins Pfarramt früh. Während des 
Konfikurses in der Matthäuskirche reifte der 
Entschluss: den Glauben weiterzugeben. 1996 
trat er ins Vikariat ein, 1997 wurde er ordiniert. 
Es folgten Stationen in Friedrichshofen, St. 
Lukas und Gaimersheim – insgesamt fast drei 
Jahrzehnte Dienst in und für die Region. Für 
einen Pfarrer eher untypisch, für ihn die Erfül-
lung eines Traums: in der eigenen Heimatstadt 
wirken zu dürfen.
Sein Selbstverständnis war dabei immer klar: 
Seelsorger sein. Für Menschen da sein – in der 
Gemeinde, aber auch in Ausnahmesituationen. 
Als ausgebildeter Rettungssanitäter engagierte 
er sich ehrenamtlich beim BRK und in der Not-
fallseelsorge. Menschen in Grenzsituationen 
begleiten, zuhören, aushalten – das war und ist 
ihm wichtig. Getragen wurde dieses Handeln 
von einem tiefen Glauben, den er selbst in drei 
Fragen beschreibt: Wo komme ich her? Wo stehe 
ich? Wo gehe ich hin?
Jeder Mensch sei Geschöpf Gottes, geliebt, so 
wie er ist. Grundlage für ein Leben in Verant-
wortung sei die Bibel – mit dem Dreifachgebot 
der Liebe, das auch die Selbstliebe einschließt. 
Und Quelle der Zuversicht bleibe die Hoffnung 
auf die Auferstehung.
Prägende Momente habe es viele gegeben, er-
zählt Köglmeier – ernste wie heitere. Etwa die 
Trauung eines Paares in Italien, langfristig an-
gefragt und tatsächlich umgesetzt. „Und vor Ort 
hat dann alles geklappt.“, sagt er schmunzelnd. 
Oder überraschende Situationen in der Arbeit 
mit Gruppen, in denen Gottes Wirken plötzlich 
spürbar wurde.

Auch jenseits der Kirche war er präsent: als 
leidenschaftlicher Fan des FC 04 Ingolstadt, 
sogar als „Fanpfarrer“ mit Gottesdiensten und 
Videoimpulsen. Für ihn kein Widerspruch. 
Fußball und Glaube hätten viel gemeinsam: 
Gemeinschaft, Teamgeist, Leidenschaft. „Eine 
Mannschaft – und auch eine Gemeinde – funk-
tioniert nur, wenn man gemeinsam unterwegs 
ist und füreinander einsteht.“
Was ihn auch durch schwierige Zeiten getragen 
hat ist ein tiefes Grundvertrauen in den Glauben 
– und ein verlässlicher Freundeskreis, der Halt 
und Stabilität gab, auch bei Brüchen im Leben.
Auch im Ruhestand bleibt Stefan Köglmeier In-
golstadt treu. Die Stadt ist Heimat. Nun freut er 
sich auf Zeit für Kultur, fürs Lesen, für Konzerte 
und Reisen – und für seine große Leidenschaft 
Schach. „Im Schach habe ich viel fürs Leben 
gelernt“, sagt er. Niederlagen gehören dazu. Re-
spekt vor dem Gegenüber. Und: Durch Aufgeben 
hat man noch nie eine Partie gewonnen.
Sein Wunsch an die Menschen bleibt klar und 
einfach: Es lohnt sich, dafür zu kämpfen, dass wir 
liebevoll miteinander umgehen und für Wert-
schätzung und ein gutes Miteinander einstehen. 

Sebastian Schäfer, Pressebeauftragter DB Ingolstadt

Verabschiedung
Verabschiedet wird Pfarrer Stefan Köglmeier am 
Sonntag, 8. Februar, um 15.00 Uhr in der Friedens-
kirche Gaimersheim. Der Gottesdienst wird von 
Dekanin Schwarz gestaltet, im Anschluss findet 
ein Empfang statt.

Danke, Stefan Köglmeier
Der Kirchenvorstand bedankt sich bei unserem 
Pfarrer Stefan Köglmeier für über neun Jahre 
intensiver Arbeit und Mitarbeit in unserer Ge-
meinde. Er hofft, dass viel vom dem, was er in Tat 
und Wort gesät hat, in den Herzen der Menschen 
und im Leben unserer Gemeinde aufgeht und 
weiterwirkt.
Er wünscht ihm für seinen Ruhestand viel Kraft 
und Gesundheit und schöne Erlebnisse zusammen 
mit seiner Frau. Ein herzliches Danke und auf 
Wiedersehen! 

Im Namen des Kirchenvorstands – 
Ulrich Eckert, Vorsitzender 

Über den 
Tellerrand geschaut
 Veranstaltungen des Evangelischen Forums 

Ingolstadt finden Sie unter 
www.evangelisches-forum-ingolstadt.de/
 Die Goldbergvariationen von J.S. Bach mit 

David Jochim: Samstag, 07.02., 17.00 Uhr – 
Matthäus-Kirche Ingolstadt, Eintritt frei 

Seniorennachmittag
Am 4. Feburar findet um 14.30 Uhr wieder 
der beliebte Seniorennachmittags-Fasching 
statt. Diesmal zum letzten Mal mit Pfarrer 
Köglmeier. 

Zehn gute Gründe, warum 
ich in der Kirche bin!
  1 Ich setze auf Hoffnung. 
  2 Ich komme zur Besinnung.
  3 Ich finde Halt.
  4 Ich erfahre Klarheit.
  5 Ich tanke auf. 
  6 Ich erfahre Wertschätzung.
  7 Ich bin solidarisch. 
  8 Ich erlebe Gemeinschaft.
  9 Mir wird vergeben. 
10 Ich bin kulturell aufgeschlossen. 

Diese zehn guten Gründe wurden in der 
Evangelischen Kirche Württemberg formuliert. 
Vielleicht sind es ja auch Ihre Gründe – dann 
erzählen Sie gern anderen davon weiter! 

Für Kinder 
Kindergottesdienst am 
Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr
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Trauung eines Paares in Italien, langfristig an-
gefragt und tatsächlich umgesetzt. „Und vor Ort 
hat dann alles geklappt.“, sagt er schmunzelnd. 
Oder überraschende Situationen in der Arbeit 
mit Gruppen, in denen Gottes Wirken plötzlich 
spürbar wurde.

Auch jenseits der Kirche war er präsent: als 
leidenschaftlicher Fan des FC 04 Ingolstadt, 
sogar als „Fanpfarrer“ mit Gottesdiensten und 
Videoimpulsen. Für ihn kein Widerspruch. 
Fußball und Glaube hätten viel gemeinsam: 
Gemeinschaft, Teamgeist, Leidenschaft. „Eine 
Mannschaft – und auch eine Gemeinde – funk-
tioniert nur, wenn man gemeinsam unterwegs 
ist und füreinander einsteht.“
Was ihn auch durch schwierige Zeiten getragen 
hat ist ein tiefes Grundvertrauen in den Glauben 
– und ein verlässlicher Freundeskreis, der Halt 
und Stabilität gab, auch bei Brüchen im Leben.
Auch im Ruhestand bleibt Stefan Köglmeier In-
golstadt treu. Die Stadt ist Heimat. Nun freut er 
sich auf Zeit für Kultur, fürs Lesen, für Konzerte 
und Reisen – und für seine große Leidenschaft 
Schach. „Im Schach habe ich viel fürs Leben 
gelernt“, sagt er. Niederlagen gehören dazu. Re-
spekt vor dem Gegenüber. Und: Durch Aufgeben 
hat man noch nie eine Partie gewonnen.
Sein Wunsch an die Menschen bleibt klar und 
einfach: Es lohnt sich, dafür zu kämpfen, dass wir 
liebevoll miteinander umgehen und für Wert-
schätzung und ein gutes Miteinander einstehen. 

Sebastian Schäfer, Pressebeauftragter DB Ingolstadt

Verabschiedung
Verabschiedet wird Pfarrer Stefan Köglmeier am 
Sonntag, 8. Februar, um 15.00 Uhr in der Friedens-
kirche Gaimersheim. Der Gottesdienst wird von 
Dekanin Schwarz gestaltet, im Anschluss findet 
ein Empfang statt.

Danke, Stefan Köglmeier
Der Kirchenvorstand bedankt sich bei unserem 
Pfarrer Stefan Köglmeier für über neun Jahre 
intensiver Arbeit und Mitarbeit in unserer Ge-
meinde. Er hofft, dass viel vom dem, was er in Tat 
und Wort gesät hat, in den Herzen der Menschen 
und im Leben unserer Gemeinde aufgeht und 
weiterwirkt.
Er wünscht ihm für seinen Ruhestand viel Kraft 
und Gesundheit und schöne Erlebnisse zusammen 
mit seiner Frau. Ein herzliches Danke und auf 
Wiedersehen! 

Im Namen des Kirchenvorstands – 
Ulrich Eckert, Vorsitzender 

Über den 
Tellerrand geschaut
 Veranstaltungen des Evangelischen Forums 

Ingolstadt finden Sie unter 
www.evangelisches-forum-ingolstadt.de/
 Die Goldbergvariationen von J.S. Bach mit 

David Jochim: Samstag, 07.02., 17.00 Uhr – 
Matthäus-Kirche Ingolstadt, Eintritt frei 

Seniorennachmittag
Am 4. Feburar findet um 14.30 Uhr wieder 
der beliebte Seniorennachmittags-Fasching 
statt. Diesmal zum letzten Mal mit Pfarrer 
Köglmeier. 

Zehn gute Gründe, warum 
ich in der Kirche bin!
  1 Ich setze auf Hoffnung. 
  2 Ich komme zur Besinnung.
  3 Ich finde Halt.
  4 Ich erfahre Klarheit.
  5 Ich tanke auf. 
  6 Ich erfahre Wertschätzung.
  7 Ich bin solidarisch. 
  8 Ich erlebe Gemeinschaft.
  9 Mir wird vergeben. 
10 Ich bin kulturell aufgeschlossen. 

Diese zehn guten Gründe wurden in der 
Evangelischen Kirche Württemberg formuliert. 
Vielleicht sind es ja auch Ihre Gründe – dann 
erzählen Sie gern anderen davon weiter! 

Für Kinder 
Kindergottesdienst am 
Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr



Gruppen und Veranstaltungen

 Treff „Frauen mittendrin“: 
Mittwoch, 11.03.(!), 19.30 Uhr
Kontakt: Kathrin Herfeld (Tel. 08458/603970) 
 Männerkochen & Smalltalk: 
Freitag, 06.02., 19.30 Uhr
Kontakt: Jörg Rothe (Tel. 08458/330221) 
 Seniorennachmittag: Mittwoch, 04.02., 
14.30 Uhr, Thema „Fasching“ und Verab-
schiedung Pfr. Köglmeier
Kontakt: Petra Pankalla (Tel. 01515/0628623)
 Offenes Treffen der „Globetrotter“: 
18.03.(!), 19.00 Uhr im Gemeindesaal
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)

 Weiteres 
 Büchertisch: 01.03.(!), nach dem Gottes-
dienst / Kontakt: Ursula Tettenhammer 
(Tel. 01512/7031227)
 Arbeitskreis Tansania: 24.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
 Meditation: montags, 19.00 Uhr in der 
Kirche (außer Schulferien und Feiertage)
Kontakt: Ruth Ullrich (Tel. 08458/6628) und 
Charlotte Iberle (Tel. 08458/330031)
 „Küchenperlen“ – unser Serviceteam: 
Kontakt: Petra Pankalla (Tel. 01515/0628623)
 Kirchenvorstand - nächste öffentliche 
Sitzung: Montag, 02.03.(!)., 20.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)

 Kinder 
 Spielgruppe: donnerstags um 9.30 Uhr

Kontakt: Luise Wein (Tel. 0176/24189109) 
und Monika Kauffmann (Tel. 0173/4279928)

 Kindergottesdienst: 01.02., 10.00 Uhr
Kontakt: Anna Kossendey (Tel. 01573/8777922)  

 Ökumenische Kinderkirche Böhmfeld: 
08.02., 10.00 Uhr, kath. Pfarrsaal Böhmfeld 
Kontakt: Erika Bauer (Tel. 0176/62107199; 
erika.f.bauer@googlemail.com) 

 Jugendliche – Konfis 
 Offener Treff für Jugendliche ab 13: 
07.02., 15.00-18.00 Uhr „Kick-Off für 2026 “
Kontakt: Fabian Rösler (Tel. 0176/45537044 
oder fabian.roesler@elkb.de)
 Treffen der Präparandenkurse: Gruppe 2 
(Fr. Felsmann): 01.02. nach dem Gottesdienst
 Treffen für die Konfirmandenkurse: 
Gruppe 1: Samstag, 28.02., 10.00-13.00 Uhr
Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
Gruppe 2: Samstag, 07.02., 10.00-13.00 Uhr
Pfr. Köglmeier (Tel. 0176/28974233)

 Musik 
 Kinderchor: Kinder von 8-12 Jahren: freitags, 

16.00-16.45 Uhr (außer in den Schulferien)
Kinder von 4-8 Jahren: freitags, 17.00-17.30 
Uhr (außer in den Schulferien)
Kontakt: Julia Schneider (Tel. 0162/9620719)  
 Gaimersheimer Kantorei: donnerstags um 
19.45 Uhr Kontakt: Kathrin Schiele-Kiehn (Tel. 
0179/4531826)
 Jugendprojektband: Kontakt: Sebastian 
Schmied (Tel. 0179/7561528) 
sebastianschmied77@gmail.com

 Erwachsene 
 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 10.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 01511/8441173)
 Hauskreis: 13.02., 27.02., jeweils 20.00 Uhr
Infos: Esther Recknagel (Tel. 0841/9937150)
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Ein unbeirrbarer Optimist sagt leise „Servus“
Pfarrer Stefan Köglmeier geht in den Ruhestand
Wenn Stefan Köglmeier auf seinen Weg als 
Pfarrer zurückblickt, dann tut er das nicht mit 
Wehmut, sondern mit Dankbarkeit – und mit 
einer spürbaren Zuversicht. Vielleicht ist es genau 
das, was ihm der Donaukurier einmal attestierte: 
ein „unbeirrbarer Optimist“. Ein inoffizieller Titel, 
mit dem er sich wohlfühlt. 
Geboren und aufgewachsen in Ingolstadt, be-
gann sein Weg ins Pfarramt früh. Während des 
Konfikurses in der Matthäuskirche reifte der 
Entschluss: den Glauben weiterzugeben. 1996 
trat er ins Vikariat ein, 1997 wurde er ordiniert. 
Es folgten Stationen in Friedrichshofen, St. 
Lukas und Gaimersheim – insgesamt fast drei 
Jahrzehnte Dienst in und für die Region. Für 
einen Pfarrer eher untypisch, für ihn die Erfül-
lung eines Traums: in der eigenen Heimatstadt 
wirken zu dürfen.
Sein Selbstverständnis war dabei immer klar: 
Seelsorger sein. Für Menschen da sein – in der 
Gemeinde, aber auch in Ausnahmesituationen. 
Als ausgebildeter Rettungssanitäter engagierte 
er sich ehrenamtlich beim BRK und in der Not-
fallseelsorge. Menschen in Grenzsituationen 
begleiten, zuhören, aushalten – das war und ist 
ihm wichtig. Getragen wurde dieses Handeln 
von einem tiefen Glauben, den er selbst in drei 
Fragen beschreibt: Wo komme ich her? Wo stehe 
ich? Wo gehe ich hin?
Jeder Mensch sei Geschöpf Gottes, geliebt, so 
wie er ist. Grundlage für ein Leben in Verant-
wortung sei die Bibel – mit dem Dreifachgebot 
der Liebe, das auch die Selbstliebe einschließt. 
Und Quelle der Zuversicht bleibe die Hoffnung 
auf die Auferstehung.
Prägende Momente habe es viele gegeben, er-
zählt Köglmeier – ernste wie heitere. Etwa die 
Trauung eines Paares in Italien, langfristig an-
gefragt und tatsächlich umgesetzt. „Und vor Ort 
hat dann alles geklappt.“, sagt er schmunzelnd. 
Oder überraschende Situationen in der Arbeit 
mit Gruppen, in denen Gottes Wirken plötzlich 
spürbar wurde.

Auch jenseits der Kirche war er präsent: als 
leidenschaftlicher Fan des FC 04 Ingolstadt, 
sogar als „Fanpfarrer“ mit Gottesdiensten und 
Videoimpulsen. Für ihn kein Widerspruch. 
Fußball und Glaube hätten viel gemeinsam: 
Gemeinschaft, Teamgeist, Leidenschaft. „Eine 
Mannschaft – und auch eine Gemeinde – funk-
tioniert nur, wenn man gemeinsam unterwegs 
ist und füreinander einsteht.“
Was ihn auch durch schwierige Zeiten getragen 
hat ist ein tiefes Grundvertrauen in den Glauben 
– und ein verlässlicher Freundeskreis, der Halt 
und Stabilität gab, auch bei Brüchen im Leben.
Auch im Ruhestand bleibt Stefan Köglmeier In-
golstadt treu. Die Stadt ist Heimat. Nun freut er 
sich auf Zeit für Kultur, fürs Lesen, für Konzerte 
und Reisen – und für seine große Leidenschaft 
Schach. „Im Schach habe ich viel fürs Leben 
gelernt“, sagt er. Niederlagen gehören dazu. Re-
spekt vor dem Gegenüber. Und: Durch Aufgeben 
hat man noch nie eine Partie gewonnen.
Sein Wunsch an die Menschen bleibt klar und 
einfach: Es lohnt sich, dafür zu kämpfen, dass wir 
liebevoll miteinander umgehen und für Wert-
schätzung und ein gutes Miteinander einstehen. 

Sebastian Schäfer, Pressebeauftragter DB Ingolstadt

Verabschiedung
Verabschiedet wird Pfarrer Stefan Köglmeier am 
Sonntag, 8. Februar, um 15.00 Uhr in der Friedens-
kirche Gaimersheim. Der Gottesdienst wird von 
Dekanin Schwarz gestaltet, im Anschluss findet 
ein Empfang statt.

Danke, Stefan Köglmeier
Der Kirchenvorstand bedankt sich bei unserem 
Pfarrer Stefan Köglmeier für über neun Jahre 
intensiver Arbeit und Mitarbeit in unserer Ge-
meinde. Er hofft, dass viel vom dem, was er in Tat 
und Wort gesät hat, in den Herzen der Menschen 
und im Leben unserer Gemeinde aufgeht und 
weiterwirkt.
Er wünscht ihm für seinen Ruhestand viel Kraft 
und Gesundheit und schöne Erlebnisse zusammen 
mit seiner Frau. Ein herzliches Danke und auf 
Wiedersehen! 

Im Namen des Kirchenvorstands – 
Ulrich Eckert, Vorsitzender 

Über den 
Tellerrand geschaut
 Veranstaltungen des Evangelischen Forums 

Ingolstadt finden Sie unter 
www.evangelisches-forum-ingolstadt.de/
 Die Goldbergvariationen von J.S. Bach mit 

David Jochim: Samstag, 07.02., 17.00 Uhr – 
Matthäus-Kirche Ingolstadt, Eintritt frei 

Seniorennachmittag
Am 4. Feburar findet um 14.30 Uhr wieder 
der beliebte Seniorennachmittags-Fasching 
statt. Diesmal zum letzten Mal mit Pfarrer 
Köglmeier. 

Zehn gute Gründe, warum 
ich in der Kirche bin!
  1 Ich setze auf Hoffnung. 
  2 Ich komme zur Besinnung.
  3 Ich finde Halt.
  4 Ich erfahre Klarheit.
  5 Ich tanke auf. 
  6 Ich erfahre Wertschätzung.
  7 Ich bin solidarisch. 
  8 Ich erlebe Gemeinschaft.
  9 Mir wird vergeben. 
10 Ich bin kulturell aufgeschlossen. 

Diese zehn guten Gründe wurden in der 
Evangelischen Kirche Württemberg formuliert. 
Vielleicht sind es ja auch Ihre Gründe – dann 
erzählen Sie gern anderen davon weiter! 

Für Kinder 
Kindergottesdienst am 
Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr



Auf dem Weg zu einem neuen Gesangbuch
Seit 1994 verwenden wir in unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen aber auch zu Hause das 
„neue“ Evangelische Gesangbuch. Denn Musik 
verbindet. Dort stehen auch viele Gebete und 
Texte für das tägliche Leben als Christenmen-
schen drin. Seit 1994 gibt es freilich auch viele 
neue schöne Lieder. Manche ältere Lieder sind 
heute nicht mehr so verständlich. 

Daher soll 2028 ein neues Gesangbuch erschei-
nen. Bei seiner Entstehung kann auch unsere Ge-
meinde mitwirken. Wir sind „Erprobungsgemein-
de“ und wollen einige neue Möglichkeiten in den 
Gottesdiensten am 22. Februar und am 1. März 
ausprobieren. Kommen Sie gern zahlreich – auch 
wenn Sie selbst lieber brummen und summen.

Veränderungen in unserer Kirche und in unserem Dekanat
In der ganzen bayerischen Landeskirche 
stehen große Veränderungen bevor. Da 
die Anzahl der Mitglieder und auch der 
Hauptberuflichen abnimmt, müssen 
sich alle Ebenen der Kirche möglichst 
bald auf die neue Situation einstellen. 
Unser Dekanat hat hierzu Ende 2025 den 
Prozess „Kirche der Zukunft“ begonnen, um 

diese Herausforderungen aktiv zu bear-
beiten. Diesem Gemeindebrief liegt ein 
Flyer mit den wichtigsten Punkte dazu 
bei. Wir werden in den nächsten Aus-
gaben auch immer wieder informieren. 

Außerdem finden Sie auf der neuen 
Website https://ingolstadt-evangelisch.de/

kirche-der-zukunft aktuelle Infos. 
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Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  (Offenbarung 21,5)

Zu Beginn eines neuen Jahres haben viele 
Menschen gute Vorsätze. Vieles möge neu 
werden im kommenden Jahr. Ich höre das 
Rauchen auf. Ich ernähre mich gesünder. Ich 
treibe mehr Sport und Vieles mehr. Wahr-
scheinlich überlegen sie darüber hinaus wie 
wird 2026 werden. 

Für mich persönlich bringt das neue Jahr 
auch eine große Veränderung mit sich. Ich 
gehe in den Ruhestand. Sicher wird nicht 
alles neu. Doch schon die Philosophen in 
der Antike wussten: Alles ist im Fluss. Nichts 
hat so dauerhafte Kontinuität als die Ver-
änderung und Vergänglichkeit. Dies klingt 
für mich nicht entmutigend, sondern im 
Gegenteil ermutigend. 

Die Jahreslosung ein wunderbarer Finger-
zeig. Denn nicht sie, du und ich brauchen 
alles neu zu machen. Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu! Wir können uns von einer 
tiefen Zuversicht und einem grenzenlosen 
Vertrauen getragen wissen, dass Gott unsere 
Wege begleitet. Dass Gott im persönlichen 
Leben jedes Einzelnen und auch in unserer 
Kirchengemeinde und Kirche Vieles neu 
entstehen lässt. Mit Neugierde und positiver 
Erwartung blicke ich darauf. 

Schon am Anfang der Bibel lesen wir es im 
Schöpfungsbericht. Gott schuf die Erde, uns 
Menschen, die Tiere, die Pflanzen. Und siehe 
es war sehr gut. 

Ich wünsche Euch und Ihnen, dass Vieles, was 
Gott neu macht, für Sie und Euch in diesem 
Jahr wohltuend spürbar und erlebbar wird.

Ihr/ Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 
 Hitzhofen  Lippertshofen  Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief
der Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Februar 2026

01.02. Gottesdienst (Pfr. i.R. Potengowski) 
01.02. Kindergottesdienst
05.02. 16.00 Uhr, Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl, Kapelle im Seniorenheim St. Eli-
sabeth, Gaimersheim (Pfr. Köglmeier)

08.02. 15.00 Uhr (!), Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Pfr. Köglmeier 
– gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Friedrichshofen (Dekanin 
Schwarz, Pfr. Köglmeier; es singt die 
Gaimersheimer Kantorei)

15.02. Gottesdienst (Pfrin. Hanusch-Beuerle)
22.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - 

Erprobung neues Gesangbuch (Pfr. 
Eckert) 

01.03. Gottesdienst - Erprobung neues 
Gesangbuch (Pfr. Eckert)

Gottesdienste
Friedenskirche:

Jeden Sonn- und Feiertag um 10.00 Uhr 
Gottesdienst (sofern nicht anders angegeben) 

Bild: Elisabeth Schmiedel

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei am 07. Dezember                             Foto: privat

Im März feiern wir in etlichen Orten unseres 
Gemeindegebiets den ökumenischen Weltge-
betstag, verbunden mit Frauen in Nigeria.

  Freitag, 6. März, 18.00 Uhrx 
  Friedenskirche in Gaimersheimx 

Ökumenische Frauenteams bereiten die Feiern 
vor. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen 
möchte, kann direkt Frau Iberle kontaktieren 
(Tel. 08458/330031).  

Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Eitensheim am 11. Januar    (Foto: Rosmarie Obermeier)

Neuer Präparandenkurs 
gestartet 

Seit Mitte Januar sind 32 Jugendliche in 
drei Gruppen bis Juni unterwegs als „Präpis“. 
Herzlich willkommen, Euch viel Freude und 
gute Gemeinschaft!

WIR SUCHEN:
Gemeindebriefaustragende 

in BÖHMFELD und im 
Norden von GAIMERSHEIM

Das neue
Evangelische 
Gesangbuch

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

pfarramt.gaimersheim@elkb.de
Oder lesen Sie einfach die 

„gute alte“ Druck-Ausgabe. 
Diese ist im Pfarramt erhältlich.



Auf dem Weg zu einem neuen Gesangbuch
Seit 1994 verwenden wir in unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen aber auch zu Hause das 
„neue“ Evangelische Gesangbuch. Denn Musik 
verbindet. Dort stehen auch viele Gebete und 
Texte für das tägliche Leben als Christenmen-
schen drin. Seit 1994 gibt es freilich auch viele 
neue schöne Lieder. Manche ältere Lieder sind 
heute nicht mehr so verständlich. 

Daher soll 2028 ein neues Gesangbuch erschei-
nen. Bei seiner Entstehung kann auch unsere Ge-
meinde mitwirken. Wir sind „Erprobungsgemein-
de“ und wollen einige neue Möglichkeiten in den 
Gottesdiensten am 22. Februar und am 1. März 
ausprobieren. Kommen Sie gern zahlreich – auch 
wenn Sie selbst lieber brummen und summen.

Veränderungen in unserer Kirche und in unserem Dekanat
In der ganzen bayerischen Landeskirche 
stehen große Veränderungen bevor. Da 
die Anzahl der Mitglieder und auch der 
Hauptberuflichen abnimmt, müssen 
sich alle Ebenen der Kirche möglichst 
bald auf die neue Situation einstellen. 
Unser Dekanat hat hierzu Ende 2025 den 
Prozess „Kirche der Zukunft“ begonnen, um 

diese Herausforderungen aktiv zu bear-
beiten. Diesem Gemeindebrief liegt ein 
Flyer mit den wichtigsten Punkte dazu 
bei. Wir werden in den nächsten Aus-
gaben auch immer wieder informieren. 

Außerdem finden Sie auf der neuen 
Website https://ingolstadt-evangelisch.de/

kirche-der-zukunft aktuelle Infos. 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  (Offenbarung 21,5)

Zu Beginn eines neuen Jahres haben viele 
Menschen gute Vorsätze. Vieles möge neu 
werden im kommenden Jahr. Ich höre das 
Rauchen auf. Ich ernähre mich gesünder. Ich 
treibe mehr Sport und Vieles mehr. Wahr-
scheinlich überlegen sie darüber hinaus wie 
wird 2026 werden. 

Für mich persönlich bringt das neue Jahr 
auch eine große Veränderung mit sich. Ich 
gehe in den Ruhestand. Sicher wird nicht 
alles neu. Doch schon die Philosophen in 
der Antike wussten: Alles ist im Fluss. Nichts 
hat so dauerhafte Kontinuität als die Ver-
änderung und Vergänglichkeit. Dies klingt 
für mich nicht entmutigend, sondern im 
Gegenteil ermutigend. 

Die Jahreslosung ein wunderbarer Finger-
zeig. Denn nicht sie, du und ich brauchen 
alles neu zu machen. Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu! Wir können uns von einer 
tiefen Zuversicht und einem grenzenlosen 
Vertrauen getragen wissen, dass Gott unsere 
Wege begleitet. Dass Gott im persönlichen 
Leben jedes Einzelnen und auch in unserer 
Kirchengemeinde und Kirche Vieles neu 
entstehen lässt. Mit Neugierde und positiver 
Erwartung blicke ich darauf. 

Schon am Anfang der Bibel lesen wir es im 
Schöpfungsbericht. Gott schuf die Erde, uns 
Menschen, die Tiere, die Pflanzen. Und siehe 
es war sehr gut. 

Ich wünsche Euch und Ihnen, dass Vieles, was 
Gott neu macht, für Sie und Euch in diesem 
Jahr wohltuend spürbar und erlebbar wird.

Ihr/ Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 
 Hitzhofen  Lippertshofen  Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief
der Evangelisch-Lutherischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Februar 2026

01.02. Gottesdienst (Pfr. i.R. Potengowski) 
01.02. Kindergottesdienst
05.02. 16.00 Uhr, Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl, Kapelle im Seniorenheim St. Eli-
sabeth, Gaimersheim (Pfr. Köglmeier)

08.02. 15.00 Uhr (!), Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Pfr. Köglmeier 
– gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Friedrichshofen (Dekanin 
Schwarz, Pfr. Köglmeier; es singt die 
Gaimersheimer Kantorei)

15.02. Gottesdienst (Pfrin. Hanusch-Beuerle)
22.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - 

Erprobung neues Gesangbuch (Pfr. 
Eckert) 

01.03. Gottesdienst - Erprobung neues 
Gesangbuch (Pfr. Eckert)

Gottesdienste
Friedenskirche:

Jeden Sonn- und Feiertag um 10.00 Uhr 
Gottesdienst (sofern nicht anders angegeben) 

Bild: Elisabeth Schmiedel

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei am 07. Dezember                             Foto: privat

Im März feiern wir in etlichen Orten unseres 
Gemeindegebiets den ökumenischen Weltge-
betstag, verbunden mit Frauen in Nigeria.

  Freitag, 6. März, 18.00 Uhrx 
  Friedenskirche in Gaimersheimx 

Ökumenische Frauenteams bereiten die Feiern 
vor. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen 
möchte, kann direkt Frau Iberle kontaktieren 
(Tel. 08458/330031).  

Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Eitensheim am 11. Januar    (Foto: Rosmarie Obermeier)

Neuer Präparandenkurs 
gestartet 

Seit Mitte Januar sind 32 Jugendliche in 
drei Gruppen bis Juni unterwegs als „Präpis“. 
Herzlich willkommen, Euch viel Freude und 
gute Gemeinschaft!

WIR SUCHEN:
Gemeindebriefaustragende 

in BÖHMFELD und im 
Norden von GAIMERSHEIM

Das neue
Evangelische 
Gesangbuch

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

pfarramt.gaimersheim@elkb.de
Oder lesen Sie einfach die 

„gute alte“ Druck-Ausgabe. 
Diese ist im Pfarramt erhältlich.


